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Freude beim Lernen,  Konzentrat ion,  Inspirat ion und 
Kreat iv i tät  –  L icht  formt  und belebt  Lernumgebungen.  

Wir  zeigen Ihnen,  wie  die  harmonische Verbindung  
von Tageslicht  und Kunst l icht  die  V iel fa l t  der  Didak t ik 

förder t  –  von konzentr ier ter  Einzelarbeit  bis  zur  
interak t iven Gruppenarbeit . 

CREATING LIGHT 
CREATES CONCENTRATION



„ Unsere Entscheidungen von heute  
formen unsere Zukunft.“
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WOHLFÜHLR ÄUME 
SCHAFFEN 

tunableWhite schafft ideale  
Voraussetzungen für eine 
positive Lernumgebung, in der 
Gesundheit und Wohlbefinden 
im Fokus stehen. Durch variable 
Lichtfarben und Intensitäten 
passt sich die Beleuchtung der 
jeweiligen Lernumgebung an. 
Ergänzend zum Tageslicht unter-
stützt tunableWhite den zirkadia-
nen Rhythmus von Schülern und 
Lehrern. Dies trägt dazu bei, das 
Wohlbefinden zu steigern, die 
Schlafqualität zu verbessern und 
die kognitive Leistungsfähigkeit 
während der Wachphasen zu 
erhöhen.

LERNEN MIT ALLEN 
SINNEN

Erkenntnisse aus der multisen-
sorischen Verstärkung zeigen, 
dass Lernprozesse effektiver 
sind, wenn sie von mehreren 
Sinneseindrücken getragen 
werden. Selbst unter optimalen 
visuellen Bedingungen, die durch 
Kunst- und Tageslicht gefördert 
werden, können störende akus-
tische Einflüsse kontraproduktiv 
wirken. Akustikleuchten bieten 
hochwertige Schallabsorption für 
effiziente Kommunikation und 
konzentriertes Lernen.

KOLL ABOR ATION  
MIT ATMOSPHÄRE

Von geschlossenen, starren 
Klassenzimmern zu offenen 
Räumen. Vom „jeder für sich“ 
zum gemeinsamen Lernen. Die 
moderne Bildungsarchitektur 
fördert Teamkompetenzen 
durch kollaboratives Lernen, 
beispielsweise in sogenannten 
Marktplätzen, auf Sitztreppen 
oder in Lesegalerien. Mehrere 
Klassenzimmer sind um offene 
Lernbereiche gruppiert. Eine 
gleichmäßige Ausleuchtung der 
Zonen fördert Versammlung und 
Interaktion.

Die  Umgestal tung der  Bildungslandschaf t  forder t  nicht  nur  neue 
pädagogischen Konzepte,  sondern auch eine Neugesta l tung der 
physischen Räume.  Ein  ganzheit l icher  Ansat z  berücksicht ig t  die 
Bedeutung von Raum und L icht ,  um die  Bedür fnisse  Lehrender 

und Lernender  besser  zu  er fül len .  Hochwer t ige  Architek tur  leis tet 
einen wesent l ichen Beit rag  zu Wohlbef inden und Gesundheit  a ls 

Basis  für  Konzentrat ion und Lerner folg .  L icht  schaf f t  Kraf tor te  und 
L ieblingsplät ze  für  inspir ierende Lerner fahrungen.

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  
N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  

K O N Z E P T E

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E



Die Architektin und Trend-
forscherin Oona  Horx-Stathern 
beschreibt in ihrem Trend-
report, wie die vier „Ls“ 
im Bereich von Edutecture 
die Lernfähigkeit erhöhen. 
Der Einsatz der richtigen 
 Beleuchtung unter Berück-
sichtigung von Akustik-
leuchten und intelligenter 
Licht steuerung leistet einen 
wesentlichen Beitrag zur 
Architekturgestaltung für 
erfolgreiches Lernen.

ENERGIEEINSPARUNG DURCH 
SANIERUNG

Mit veränderten Lichtnormen, Lampen-
verboten und dem Bedarf an innovativen 
pädagogischen Konzepten stehen viele Bil-
dungseinrichtungen vor Herausforderungen 
der Sanierung. Zumtobels vielseitiges Leuch-
tenportfolio bietet umfassende Lösungen 
für diesen Wandel. Die verbesserte Effizienz 
der LED leistet einen wesentlichen Beitrag 
zur Energieersparnis. Einfaches Dimmen 
und intelligente Steuerungsoptionen, wie 
Anwesenheitssensorik und tageslichtabhän-
gige Regelung, bieten zusätzliche Einspar-
potenziale.

NACHHALTIGE BILDUNGS­
ARCHITEK TUR

Der EU Green Deal hat das Ziel eines klima-
neutralen Europas bis 2050. Er betont die 
Bedeutung der Umweltbildung. Dieser 
Auftrag kann authentisch nur in nachhal-
tigen Bildungsgebäuden stattfinden. Die 
Ziele gehen weit über die Energieeffizienz 
hinaus. Umweltfreundliche Materialien und 
die Abfallvermeidung folgen den Ideen der 
Kreislaufwirtschaft. Am Ende der Nutzungs-
phase werden Ressourcen einem weiteren 
Lebenszyklus zugeführt. Deshalb wird bei 
Zumtobel die Entwicklung von Leuchten 
zunehmend durch Circular Design Rules im 
Sinne der Circular Economy getrieben.

FLEXIBLES R AUML AYOUT 
FLEXIBLES LICHT

Dynamische Bildungseinrichtungen fordern 
ein flexibles Raumlayout, das nur mit varia-
bler Beleuchtung voll ausgeschöpft werden 
kann und Zukunftssicherheit bietet. Die 
jeweils passende Lichtstimmung unterstützt 
die Vielfalt des Lernens von konzentrierter 
Einzelarbeit bis Interaktivität in Gruppen. 
Eine Lichtsteuerung bereichert nicht nur 
Neubauten. Mit drahtloser Lichtsteuerung 
schaffen auch sanierte Schulen Lernumge-
bungen, die die Kreativität und Zusammen-
arbeit durch die Dynamik des Lichts fördern.

LUFT

LIEBE 

LICHT

LÄRM

EDUTECTURE
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LICHT FÜR ERFOLG UND  
SPASS BEIM LERNEN     

Bei gut abgestimmten Lichtverhältnissen sind 
Lernende experimentierfreudiger, kreativer oder 
lösungsorientierter; aufmerksamer, konzentrierter 
oder entspannter. Aktuelle  Forschungsergebnisse 
belegen diese Zusammenhänge (Beispiele siehe 
Seite 70). Umso wichtiger ist es, bei der Schaffung 
von Lieblingsplätzen die Beleuchtung in der frühen 
Planungsphase mit einzubeziehen. Zumtobel bietet 
dafür maßgeschneiderte Lösungen an, die das 
harmonische Zusammenspiel von Raum, Mensch 
und Licht optimal unterstützen. Mit Leuchten, 
Steuerung und Service aus einer Hand schafft 
Zumtobel innovative Beleuchtungskonzepte für 
eine inspirierende Lernumgebung.

EDUTECTURE: DIE ENGE VERBINDUNG 
VON BILDUNG UND ARCHITEK TUR

Die Trendforscherin und Architektin Oona Horx-
Strathern weist in ihrem Trendreport auf die 
unverkennbare Verzahnung von Lernräumen und 
Wissensvermittlung hin. Nicht umsonst zählt die 
Wissenskultur zu den zwölf Megatrends, denn die 
Zukunft unserer Gesellschaft hängt entscheidend 
davon ab, wie wir Bildung gestalten. Dieser Wandel 
muss nicht nur technologisch, sondern auch archi-
tektonisch gestaltet werden. Dabei sollten inspirie-
rende und flexible Umgebungen im Fokus stehen, 
die den individuellen Bedürfnissen der Lernenden 
gerecht werden. Lieblingsplätze schaffen – Orte, 
die Kollaboration, Kreativität und Wissensvermitt-
lung ideal fördern.

„Bauen vom Kinde aus“  bedeutet ,  dass  ein  Lerngebäude mehr  is t  a ls  nur 
ein  technisches  Konstruk t .  Hier  s tehen die  Bedür fnisse,  Perspek t iven 

und Er fahrungen von K indern im Mit telpunk t  der  Gesta l tung.  Die 
Bildungsarchitek tur  leis tet  a ls  „dr i t ter  Pädagoge“  einen Beit rag  zum 
Lerner folg .  L icht  und Raum spielen dabei  eine Schlüsselrol le,  indem 

viel fä l t igen Anforderungen dynamisch unters tüt z t  werden.

L I E B L I N G S P L Ä T Z E  
F Ü R  D A S  L E R N E N  

S C H A F F E N

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E
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AKUSTIKLEUCHTEN:  
OPTIMAL SEHEN UND HÖREN 

Ein Problemlöser in Räumen mit viel Beton, 
Aluminium und Glas sind Leuchten, die Licht und 
Akustikelemente geschickt kombinieren. Mit her-
vorragenden Absorptionseigenschaften schluckt 
ergänzendes Vlies den Schall. Gleichzeitig setzt die 
Materialität wohnliche Akzente im Raum. Ein Pro-
blemlöser für Bibliotheken bis zu Klassenzimmern 
der Bildungsgebäude.

INSPIRIERT DURCH  
TAGESLICHT

Zeitgemäßes Lernen setzt auf natürliches Licht, 
denn Tageslicht als ursprüngliche Lichtquelle 
steigert die Wachheit und Konzentration und 
unterstützt zahlreiche körperliche Prozesse. Mo-
tivation und Konzentration steigen. Die Informa-
tionsaufnahme und -verarbeitung wird erleichtert. 
Großzügige Fenster, Oberlichter und nicht zuletzt 
ausreichend Pausen in der Natur sind deshalb die 
erste Wahl. 

Konzentrat ion is t  kein  Zufal lsproduk t .  Es  is t  das  Ergebnis  des  feinsinnigen 
Zusammenspiels  zahlreicher  Fak toren,  die  es  Lernenden er leichtern, 

aufmerksam und kontrol l ier t  zu  bleiben.  Hierbei  spielen insbesondere 
der  Seh-  und Hörsinn eine ent scheidende Rolle .  L icht lösungen,  die 

sowohl  Tageslicht  a ls  auch akust ische Herausforderungen in  ihr  Konzept 
integr ieren,  t ragen zu einer  konzentrat ionsfördernden Atmosphäre  bei .

K O N Z E N T R I E R T E S  
L E R N E N  I M  F O K U S

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E



„ Ich bin zuversichtlich, dass sowohl Lehrkräfte als auch 
Schülerinnen und Schüler die neuen Möglichkeiten der Licht-
variation als Bereicherung ihres schulischen Alltags erleben 
werden. Dies wird nicht nur zu einem abwechslungsreicheren 
Schultag führen, sondern auch Ermüdung reduzieren. Unsere 
vorprogrammierten Variationsszenarien bringen passende 
Lichtverhältnisse mit den jeweiligen Aktivitäten in Einklang.“
Merete Madsen, Lichtdesignerin Herstedlund Schule 
in Lighting Metropolis (Online 2017)

Mehr Informationen zur Feldstudie über den Einsatz von Beleuchtung als Mittel 
zur Strukturierung und Unterstützung von Lehr- und Lernaktivitäten.

Beim Lernen geht es nicht nur um die 
Optimierung der visuellen Wahrnehmung, 
sondern auch um die Erfüllung emotionaler 
Bedürfnisse wie Sicherheit, Geborgenheit, 
Struktur, Gemütlichkeit, Rückzugsmöglich-
keiten und Abwechslung in der Raumge-
staltung, insbesondere im Kontext aktueller 
pädagogischer Konzepte. Während Tageslicht 
vor allem in Fensternähe und in wichtigen 
Pausenphasen körperliche Prozesse unter-
stützt, ergänzt künstliches Licht unser von 
Innenräumen geprägtes Leben. Der gezielte 
Einsatz von Licht zur richtigen Zeit unter-
stützt die innere, biologische Uhr.

STUDIE ZU DYNAMISCHEM LICHT IN DER HERSTEDLUND ­
SCHULE, ALBERTSLUND (DK)
Untersucht wurde der Beitrag des Lichts zu Motivation, Kommunikation, 
 Aktivitätsniveau, Atmosphäre, Sehkomfort und Verhalten im Klassenzimmer. 

https://z.lighting/de/group/news-insights/zumtobel/concentration-at-the-push-of-a-button-zumtobel-supports-learning-with-active-light-in-the-classroom-de/
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W O H L B E F I N D E N  U N D  
G E S U N D H E I T  M I T  T E C H N O L O G I E N  

U N T E R S T Ü T Z E N

Der  Lernraum wird  a ls  ein  anerkannter  „dr i t ter  Pädagoge“ 
betrachtet  und wird  von Wissenschaf t lern  verschiedener 

Diszip linen intensiv  er forscht .  Dies  er forder t  ganzheit l iche 
Ansät ze  in  der  Architek tur.  Mit  Ac t ive  L ight  unters tüt z t 

Zumtobel  die  Lernenden und Lehrenden umfassend:  
v isuell ,  emotional ,  bio logisch .

Mehr zum Thema 
tunableWhite

Mehr zum Thema 
Zumtobel SPECTRUM

ZUMTOBEL SPECTRUM 

Die Natur als Vorbild. Für bestes Wohlbefinden und höchste 
Konzentration sorgt auch die Zumtobel SPECTRUM Technologie: In 
Anlehnung an die Spektralverteilung des Tageslichts und die Sensi-
tivität der entscheidenden Rezeptoren im Auge werden azur-blaue 
Wellenlängen angereichert. Die Sehschärfe verbessert sich durch 
eine Verkleinerung der Pupille. Im Vergleich zu herkömmlichen LEDs 
erzielt diese optimierte Spektralverteilung bei angenehm neutral-
weißer Lichtfarbe einen optimierten Beitrag für das melanopische 
System und somit für körperliche Prozesse.

TUNABLE WHITE 

tunableWhite ergänzt das natürliche Tageslicht. Es unterstützt 
mit der richtigen Farbtemperatur und Beleuchtungsintensität zur rich-
tigen Zeit die Körperfunktionen und Gehirnaktivitäten des Menschen. 
Warmes Licht am Morgen und Abend fördert Wohlbefinden und Ent-
spannung. Bläuliches Licht wirkt hingegen anregend. So gelingt es, 
den zirkadianen Rhythmus in Innenräumen positiv zu unterstützen 
und damit die Konzentration und Leistungsfähigkeit in Wachphasen 
zu verbessern.

https://www.zumtobel.com/com-de/tunablewhite.html
https://z.lighting/de/group/news-insights/zumtobel/zumtobel-spectrum-wenn-das-unsichtbare-zaehlt/


TECTON: LICHT, NOTLICHT, SENSORIK IN E INER ROBUSTEN SCHIENE 

Das TECTON Lichtbandsystem kombiniert einen robusten, industriellen Look mit einem ganzheitlichen 
Konzept: Stromversorgung, Lichtsteuerung und Anbindung an das Notlicht sind lückenlos in die Trag-
schiene eingebunden. Die integrierten Leuchten unterstützen die Lernaufgaben flexibel, zonieren die 
Lernaufgaben effizient und akzentuieren gezielt Möbel und Objekte. 

EIN R AUM – VIELE LERNSZENARIEN

Lernen entwickelt sich weiter und manifestiert sich nicht mehr ausschließlich im traditionellen Frontalunter-
richt mit Fokus auf Tafel und Lehrer. Stattdessen erleben wir einen dynamischen Wechsel zwischen Grup-
penarbeit, Kommunikation und Phasen der Entspannung. Diese Vielfalt spiegelt sich auch in der Licht- und 
Raumgestaltung wider. Unterstützend wirken Szenenwechsel – nicht nur beim Licht. Der klassische Frontal-
unterricht mit visuellem Fokus auf Lehrende und Projektionsfläche/Tafel benötigt andere Lichtbedingungen 
als die Kommunikation im Stuhlkreis bzw. der Rückzug mit dem persönlichen Sitzkissen. 

Frontalunterricht: 
Offener, gleichmäßiger 
Raumcharakter mit  TECTON 
Lichtbandsystem, inte-
grierten MIREL  Leuchten 
und  Wallwashern an der 
Tafel. Unterstützung 
einer aktivierenden, 
klassisch fokussierten 
Lernatmosphäre, die alle 
normativen Vorgaben des 
Klassenzimmers übertrifft. 

Kommunikation: 
Mit einem Knopfdruck am 
 Bediengerät wird Inter-
aktion unterstützt oder 
auch Momente des Rück-
zugs geschaffen. Für 
 diese  Lernsituationen 
 werden Downlights oder 
Strahler eingesetzt, die 
hier flexibel am TECTON 
Lichtbandsystem ergänzt 
und passend ausgerichtet 
werden.
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ATMOSPHÄRE  
SCHAFFEN 

Im Zusammenspiel von Leuchten 
und Leuchtendesign, Lichtsze-
nen, Leuchten mit Akustikele-
menten, Mobiliar und Materiali-
tät entsteht Raumatmosphäre 
für konzentrierte und kreative 
Lernprozesse. Die Farbtempe-
ratur lässt sich bedarfsgerecht 
einstellen, um unterschiedliche 
Stimmungen zu unterstützen: Ein 
reduziertes, warmes Licht för-
dert die kreative Entfaltung und 
bietet Rückzug. Ein kühles und 
helleres Neutralweiß wirkt anre-
gender und schafft die Grund-
lage für konzentriertes, waches 
Zusammenarbeiten. Licht erlaubt 
vielseitige Raumnutzung auf 
Knopfdruck. 

KOLL ABOR ATION  
ERMÖGLICHEN 

Die neuen Räume für informelle 
Zusammenarbeit wie Sitzberei-
che in Fluren, auf Stufen oder in 
Lounges fördern Zusammenarbeit 
und Ideenaustausch. Zum Einsatz 
kommen verschiedene digitale 
Endgeräte. Die Vermeidung von 
Reflexblendung und Kontrastver-
lust auf den Screens hat höchste 
Priorität. Eine produktive und 
angenehme Kollaborations-
umgebung wird erreicht, wenn 
ein ausreichender Beitrag des 
Tageslichts sichergestellt ist und 
das Kunstlicht die normativen 
Mindeststandards übertrifft. 
Für gute Wahrnehmungsprozesse 
durch Vermeidung von Blendung, 
ausreichende Kontraste und eine 
ausgewogene Schattigkeit. 

LICHT STIMULIERT  
UND UNTERSTÜTZT 

Innovative Bildungskonzepte 
setzen auf Individualisierung von 
Lernräumen und -zeiten, wobei 
Lehrkräfte als Lernbegleiter 
auftreten. Vielseitige Bildungs- 
und Erfahrungsräume fördern 
Kreativität, selbstbestimmtes 
Lernen und die Zusammen-
arbeit in heterogenen Gruppen. 
Im Kontext von Ganztagesbe-
treuung entwickeln sich Schulen 
zu lebendigen Identitätsorten. 
Licht bietet emotionale Unter-
stützung und stimuliert diese 
Lernum gebungen.  

Lernen passier t  nicht  mehr  im K lassenzimmer oder  Hörsaal  nach 
Standardmaß,  sondern überal l  und zu jeder  Zeit .  Lernräume mutieren 

zunehmend zu Freizeit-  und Lebensräumen – auch zu sozia len 
Tref fpunk ten für  Vereine oder  kul turel len Veransta l tungen.  Die  innovat ive 

Architek tur  der  Bildung ref lek t ier t  neue pädagogische Konzepte 
in  einer  Mult i funk t ionali tät  des  Raumes a ls  Ergebnis  par t izipat iver 

Ent scheidungsprozesse mit  den Nutzern .  Dynamische L icht lösungen 
mit  einer  Balance aus  gemütlichen Wohnelementen und blendfreiem 

Arbeit s l icht  ordnen sich in  diese  neuen Lernwelten ein .

F L E X I B L E  
L I C H T L Ö S U N G E N  F Ü R  

D Y N A M I S C H E  L E R N R Ä U M E

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E
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B ILDUNGS ARCHITEK TUR FÜR 
GENER ATIONEN

Werthaltig, das sind Architektur, (Licht-)
Technik und Design vor allem dann, wenn 
sie zeitlos und langlebig sind. Nachhaltigkeit 
bedeutet auch, bereits verbaute Ressour-
cen oder Komponenten möglichst lange zu 
nutzen. Bildungsgebäude für Generationen 
– das sind Immobilien, die von Anfang an bis 
zum Ende gedacht sind und die offen bleiben 
für zukünftige Nutzungsszenarien. 

EPDS STÄRKEN GREENBUILDING 
ZERTIFIZIERUNG

In Bildungsgebäuden unterstützt die Green-
building-Zertifizierung wie LEED, BREEAM, 
DGNB nicht nur die Reduzierung des öko-
logischen Fußabdrucks, sondern schafft 
auch ein gesünderes und komfortableres 
Umfeld für Lernende und Lehrende. Bereits 
seit mehr als 10 Jahren hat Zumtobel die 
Zulassung, Umweltproduktdeklaration (En-
vironmental Product Declarations) in einem 
eigenen Prozess kurzfristig für die Gebäu-
dezertifizierung zur Verfügung zu stellen. 
Eine EPD legt die Umweltauswirkung eines 
Produkts während des gesamten Lebens-
zyklus offen und ist deshalb ein bedeutender 
Baustein, um die begehrten Gebäudelabel zu 
erreichen.

FÖRDERUNG DER KREISL AUF­
WIRTSCHAFT MIT CDRS

Die Grundsätze der Circular Economy 
werden bei Zumtobel von Anfang an in das 
Produktdesign sowie die Managementpro-
zesse integriert. Hierbei spielen die Circular 
Design Rules (CDR), die Zumtobel in enger 
Zusammenarbeit mit dem Designstudio 
EOOS und dem Beratungsinstitut EPEA ent-
wickelt hat, eine entscheidende Rolle. Bauen 
im Sinne der Circular Economy verringert 
somit nicht nur den ökologischen Fußab-
druck, sondern bringt auch wirtschaftliche 
und strategische Vorteile, die langfristig die 
Rentabilität stärken. 

Bi ldungseinr ichtungen formen die  Denk weise  und das  Verhal ten 
von Lernenden.  So sol l ten sie  auch in  Sachen Nachhalt igkeit  a ls 

Vorbilder  agieren und Lernende sowie  Lehrende für  die  drängenden 
Themen unserer  Zeit  sensibil is ieren .  Nur  eine nachhalt ige  Umgebung 

wirk t  authent isch und förder t  die  Z iele  des  Green Deal  zu  einem 
klimaneutra len Europa bis  2050. 

N A C H H A LT I G K E I T  
M A C H T  S C H U L E

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

Mehr zum Thema 
Nachhaltigkeit

Mehr zum Thema 
Greenbuilding

Mehr zum Thema 
Circular Economy

http://sustainability.zumtobel.com
http://sustainability.zumtobel.com/com-de/licht-im-greenbuilding
https://sustainability.zumtobel.com/com-de/dimensionen-der-nachhaltigkeit/humane-nachhaltigkeit/circular-economy


Verbrauch für Wärme einer mittelgroßen Schule pro Jahr  
(Quelle: ifeu) 

1 000 000 kWh

Stromverbrauch einer mittelgroßen Schule pro Jahr  
(Quelle: ifeu) 

100 000 kWh 

Investitionsrückstand zum Sanierungsbedarf Schulen  
(Quelle: kfW) 

45,6 Mrd EUR

der Kommunen melden ein gravierendes 
Investitionsdefizit für Schulen 
(Quelle: KfW-Kommunalpanel 2022) 

17 %

Unzureichend sanierte Schulgebäude beklagen in Deutschland 
zwischen 47 % (Bayern) und 66 % (Nordrhein-Westfalen) der  
befragten Personen. (Quelle: ifo Bildungsbarometer 2023) 

47 – 66 % 
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 I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

Einfach 
Dimmen

Präsenz-
überwachung

Tageslicht-
steuerung

Vernetzte  
Gewerke (IOT)

Monitoring

EBENE 1:  UMSTIEG AUF LED

EBENE 2:  LICHTMANAGEMENT

EBENE 3:  IOT & MONITORING

Energieeinsparung

zusätzliche Energieeinsparung

Leuchtstofflampe  
→ LED

Drei Ebenen  
für nachhaltige Sanierung1 000 000 kWh

45,6 Mrd EUR

Mehr zum Thema 
Nachhaltige Sanierung

https://sustainability.zumtobel.com/com-de/anwendungen/sanierung-bildung


I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

Über  80 Jahre  war  L icht  in  Bildungseinr ichtungen durch Leucht s tof f lampen 
gepräg t .  Ab 2023 ver lang t  die  EU-Richt l inie  zur  Begrenzung 

gefähr l icher  Stof fe  in  Elek tro-  und Elek tronikgeräten das  Ende dieser 
Lampentechnologie.  Der  Umst ieg auf  die  innovat ive  und äußers t  ef f iz iente 

LED-Technologie  is t  deshalb  in  v ie len ohnehin sanierungsbedür f t igen 
Schulen und Hochschulen notwendig .  Nicht  nur  ein  Meilenstein  für 

Energieef f izienz  und Kostenreduk t ion,  sondern auch für  verbesser te 
L ichtquali tät  und minimier ten War tungsauf wand.

S A N I E R U N G  F Ü R  
B E S S E R E  L I C H T Q U A L I T Ä T  

U N D  E F F I Z I E N Z
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 I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

SECHS GRÜNDE, WARUM SICH LICHTSANIERUNG LOHNT

Durch die Integration 
von Lichtmanagement nach 
einer Sanierung bereichern 
verschiedene Lichtszenen – 
auf Knopfdruck oder zeitlich 
angepasst – die Dynamik des 
Raums und steigern damit 
die Vielseitigkeit der 

Lernumgebung. 

Die Investition in eine neue 
Beleuchtung reduziert die 

Energiekosten und minimiert 
die Wartungskosten. 

Dadurch ergeben sich kurze 
Amortisationszeiträume.

Optimierung der  
Lernräume mit 

 Lichtmanagement

Kurze Amortisations­
zeiten

Beitrag zu  
Lernprozessen

Nachhaltigkeit und  
Förderprogramme

Lichtsanierung verbessert 
die Raumqualität, steigert 

die Konzentration und 
Aufmerksamkeit von 

Lernenden und Lehrenden. 
Eine reduzierte, rötliche 
Lichtatmosphäre fördert 
die Kreativität während 

bläuliche Lichtanteile zur 
Aktivierung beitragen.

Der größte Teil der CO2-
Emissionen von Beleuchtung 

entsteht während der 
Betriebsphase. Neue 

Nachhaltigkeitsgesetze und 
Förderung von Sanierungen 
sind bedeutende Treiber 

für die Modernisierung der 
Beleuchtung. Durch eine 

Sanierung wird nicht nur der 
ökologische Fußabdruck der 

Bildungseinrichtung reduziert, 
sondern auch eine angenehme 
Lernumgebung geschaffen, die 
das Wohlbefinden der Menschen 

im Gebäude fördert.

Neu integrierte Lichtkonzepte 
mit Steuerung wirken 

aktivierend und beruhigend. 
Ergänzend zum Tageslicht 
leistet Kunstlicht einen 
Beitrag zur Stabilisierung 
der inneren Uhr und wirkt 
der Ermüdung beim Lernen 

entgegen. Licht beeinflusst 
Stimmungen und das 

Wohlbefinden. 

Eine Lichtsanierung 
ermöglicht erhebliche 
Energieeinsparungen. 

Neue, energieeffiziente 
LED-Beleuchtungssysteme 

reduzieren den 
Energieverbrauch 

und klimaschädliche 
Emissionen.

Gesundheit und  
Wohlbef inden

Energieeff izienz



Bei  Zumtobel  wird  nicht  nur  die  Ver fügbarkeit  von Ersat z tei len 
berücksicht ig t ,  sondern auch die  Opt ionen für  den Umbau 

von Leuchten mit  Upgrade-Funk t ionen,  um Komfor t  und 
Energieef f izienz  zu verbessern sowie  eine möglichst  lange 

Nutzungsdauer  sicherzustel len .  Die  Umbauset s  für  Leuchten 
bieten maßgeschneider te  Lösungen für  Sanierungsprojek te. 

Ressourcenschonend sanieren

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

9 St. Rasterleuchten FED2 
2/54 W Leuchtstofflampen

9 St. Umbausets 
LED ohne Steuerung

9 St. Umbausets 
LED mit Steuerung

Energiebedarf [kWh/Jahr] 1925 529 169

LENI [kWh/(m² Jahr)] 
Energieeffizienz Beleuchtung 
nach Standardnutzung  
in DIN EN 15193-1

27,5 7,56 2,41

Kosten [EUR/Jahr] 577,40 158,72 50,57

Strompreis: 0,3 EUR/kWh 772 212 67,6

Ersparnis  
durch Umbausets

73 %  
ohne Lichtsteuerung

91 %  
mit Lichtsteuerung
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 I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

SIEBEN VORTEILE VON UMBAUSETS IN SANIERUNGEN

Energieersparnis und  
reduzierte Emissionen  
im Betrieb

Geringere Investitions­
kosten für Umbausets  
im Vergleich zu 
 Komplettaustausch 

Reduzierte Betriebs  kosten 
(Wartung, Energie)

Verbesserte  
Lichtqualität

Zumtobel Garantie 
und CE Kennzeichen  
für Umbausets

Ressourcenschonend durch 
Erhalt von Komponenten 
der Leuchte

Komplettsanierung der 
Decken/Wände wird mit 
Umbausets vermieden



Lincoln Medical Sciences Building, University of Lincoln | GB

I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

Ein Komplettaustausch der Leuchten ist aus 
ökologischen und ökonomischen Gründen nicht 
immer das Mittel der ersten Wahl. Zumtobel 
unterstützt die schonende Sanierung durch Erhalt 
von Leuchtenteilen im Gebäude mit Umbausets, die 
als Sonder- oder Standardlösung zum Beispiel für 
SLOTLIGHT, MIREL, PANOS oder ONDARIA im 
Angebot sind. 

Das Lichtbandsystem TECTON wurde vor über 20 
Jahren mit dem Ziel der Flexibilität und langfristi-
gen, modularen Nutzung entwickelt. Es ermöglicht 
die werkzeuglose Umrüstung von Leuchtstofflam-
pen auf verschiedene LED-Lösungen, um den sich 
verändernden Anforderungen an Räume und 
Arbeitsplätze gerecht zu werden. Sicherheitsleuch-
ten, Steuerkomponenten und Sensoren können 
komfortabel integriert werden. 

OPTIMIERTER SANIERUNGSERFOLG DANK  
UMBAUSETS UND MODUL AREM PRODUK TDESIGN

Mehr zum Thema  
Umbausets

Mehr zum Thema  
Sanierung

https://sustainability.zumtobel.com/com-de/sanierung/umbausets
https://sustainability.zumtobel.com/com-de/anwendungen/sanierung-bildung
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 I N N O V A T I V E S  L I C H T  F Ü R  N E U E  P Ä D A G O G I S C H E  K O N Z E P T E

Serviceprozess – Zumtobel  

Kompetenzen für die Sanierung

1. Analyse der Ist-Situation
Welche Anforderungen haben sich seit der Neuinstallation ge-
ändert? Können die geforderten normativen Werte der EN 12464 
noch eingehalten werden? Wie ist der Zustand der Anlage?

2. Komplettaustausch oder Umbausets
Macht ein Umbauset wirtschaftlich und konstruktiv Sinn oder wird 
besser ein Komplettaustausch als Sanierungsstrategie gewählt?

3. Spezielle Anforderungen
In welchen Zonen gibt es spezielle oder historisch gewachsene 
neue Anforderungen an Wartung, hohe Schutzart (z. B. Staubent-
wicklung), Farbwiedergabe, Ballwurf- oder Vandalensicherheit?

4. Sensorik und Steuerung
Ist die Integration einer Lichtsteuerung mit Kabel möglich oder 
soll eine kabellose Funklösung eingesetzt werden? Welche Sen-
soren, Bedienkonzept und Lichtszenen sind für die Zielsetzungen 
der Nutzung gefragt?

5. Notbeleuchtung
Wie kann die Notbeleuchtung an aktualisierte normative Vor-
schriften angepasst und ggf. in eine neue Lichtsteuerung ein-
gebunden werden?

6. Qualitätsprüfung und Abnahme
Entspricht die sanierte Anlage den normativen Vorgaben und 
den Erwartungen der Nutzer? Sind die Lichtszenen und Sensoren 
wunschgemäß eingestellt?



R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

LEUCHTEN, STEUERUNG UND SERVICE AUS E INER HAND

FACHR ÄUME

BIBLIOTHEKEN

MENSEN / CAFETERIAS

SPORTHALLEN

SPIEL­ UND  
AUFENTHALTSBEREICHE

FEST­ UND  
HÖRSÄLE / AULEN

LEHRERZIMMER  
UND NEBENBEREICHE

Nachhaltige und zukunftsfähige Lichtkonzepte für Bildungsein-
richtungen müssen besonders durchdacht und flexibel sein – und 
neue Lernkonzepte und Raumnutzungen berücksichtigen. Ob im 
Klassenzimmer oder in der Bibliothek. Ob an Lieblingsplätzen im 
Außen- oder Innenraum. Ob in Sporthallen oder im Hörsaal. So 
vielfältig die Nutzungssituationen von Licht in Bildungseinrichtun-
gen sind, so vielfältig sind auch die Zumtobel Lichtlösungen, die die 

unterschiedlichsten Anforderungen durch Lichtsteuerung dynamisch 
unterstützen. Zumtobel bietet maßgeschneiderte Lösungen für 
höchste Ansprüche an Montage, Lichttechnik, Steuerung und Design. 
Das Ziel ist es, Lernende nicht nur visuell, sondern auch emotional 
und biologisch zu unterstützen. Durch Identitätsbildung in einem ge-
sunden und förderlichen Raum sollen sie zu ihren besten Leistungen 
befähigt werden.
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 R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

G E S A M T A N B I E T E R  
F Ü R  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G E N

AUSSENBELEUCHTUNG

KL ASSENZIMMER / SEMINARR ÄUME

LERNL ANDSCHAFTEN, MARK TPL ÄTZE 
UND  GEMEINSCHAFTSR ÄUME

EINGÄNGE UND  
VERKEHRSFL ÄCHEN

Integrierte 
Lichtlösungen

Beleuchtung und 
Notlichtsysteme

Steuerung 
und Sensoren

Light 
as a 

Service

Digital
Services
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SLOTLIGHT infinity IILANOSPANOS

VIVO II MIREL evolutionPERLUCE

<<< Johannes Kepler Universität Linz | AT

 

Freundlich begrüßen und leiten 
Schulbesucher  und Mitarbeiter  f reundlich  empfangen und eine 

schnelle  Orient ierung ermöglichen,  indem die  Adaptat ion zwischen 
L icht verhäl tnissen im Außen-  und Innenbereich unters tüt z t  wird  –  das  sind 

zentra le  Anforderungen an L icht  im Eingangsbereich für  hohen Komfor t 
und Sicherheit .  Die  angrenzenden Verkehrs f lächen,  häuf ig  auch er weiter te 
Lernräume,  s tel len neben der  Leit funk t ion weitere  Anforderungen an das 

L icht :  gute  Kontras te,  Vermeidung von Blendung auf  digi ta len Endgeräten, 
ausgewogene Schat t igkeit  für  angenehme Gesicht swahrnehmung.

E I N G Ä N G E  U N D  
V E R K E H R S F L Ä C H E N 

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

SANFTE ÜBERGÄNGE SCHAFFEN

Eine tageslichtabhängige Steuerung mit gut 
durchdachter Leuchtenauswahl gleicht starke 
Leuchtdichteunterschiede, abhängig von Wetter, 
Tages- und Jahreszeit, aus. Das verbessert Wahr-
nehmung und Orientierung im Übergang zwischen 
Außen- und Innenbereichen. Eine Mischung von 
Flächen- und Punktlichtquellen wertet den Raum 
auf und definiert markante Zonen.

SICHER FÜHREN

Eine mögliche Komposition aus Lichtschlitzen und 
Downlights ist die erste Wahl für Verkehrsflächen. 
Sie strukturiert und gibt Orientierung. Flure und 
Treppen sind in vielen Lerngebäuden aber auch in-
formelle und formelle Lernräume. Die Arbeitsmittel 
und Wahrnehmungsprozesse erfordern Lichtbedin-
gungen, die jenen in den autorisierten Lernräumen 
nahe kommen. Mit guten Kontrasten, Schattigkeit 
und der Vermeidung von Blendung, vor allem in 
Verbindung mit den Screens der digitalen Endgeräte.





33

LIGHT FIELDS III

SLOTLIGHT infinity II LANOS

ECOOS II

TECTON MIREL

MIREL evolution PERLUCE

CLARIS evolution

<<< Grundschule Eyrs | IT

 

Strahlend lernen 
Wohlbef inden,  Konzentrat ion und Aufmerksamkeit  s tehen in  engem 

Zusammenhang zu Lerner folgen.  L icht  und der  Raum wirken regulierend. 
K la ssenzimmer a ls  Kraf t-  und Ident i tät sor te  er fordern verschiedene 
L icht szenar ien von Frontalunterr icht  über  konzentr ier te  Einzelarbeit 

bis  hin  zu einer  gemütlichen Atmosphäre  für  Diskussionsrunden 
und Gruppenarbeiten .  Die  Anpassung des  L icht s  schaf f t  opt imale 

Wahrnehmungsbedingungen auch bei  häuf igen Blick wechseln .

K L A S S E N Z I M M E R /  
S E M I N A R R Ä U M E

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

WAHRNEHMUNG UND  
R AUMERLEBEN

Das Licht muss gute Kontraste für wechselnden 
Medieneinsatz schaffen, Blendung ausschließen und 
durch ausreichende Schattigkeit für die Gesichtswahr-
nehmung und Erschließung der räumlichen Umgebung 
unterstützen. Eine harmonische Leuchtdichtevertei-
lung im Raum vermeidet die Ermüdung des visuellen 
Systems. Ergänzend wirken Punktlichtquellen, die 
Akzente setzen und den Raum strukturieren. Ab-
wechslung steht auch beim Licht an erster Stelle. Mit 
Lichtszenen wird die Atmosphäre auf Knopfdruck 
komfortabel an die Lernanforderungen und Bedürf-
nisse Lehrender und Lernender angepasst.

TAGESLICHT FÜR GESUNDHEIT UND 
NACHHALTIGKEIT

Das Tageslicht ist ein aktivierender und stabilisierender 
Faktor für die innere Uhr – in Pausen oder an Fens-
tern. Eine Lichtsteuerung mit tunableWhite und den 
passenden Leuchten wirkt unterstützend in diesem 
natürlichen Zusammenspiel. Lichtmanagement mit 
Tageslicht- und Jalousiensteuerung vermeidet Blendung 
durch direktes Sonnenlicht und Hitzeentwicklung. 
Durchdachtes Lichtdesign schafft ein Klassenzimmer, 
in dem Komfort, Energieeffizienz und Engagement in 
Balance sind.
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SLOTLIGHT roundLANOS ONDARIA II

PERLUCE

SLOTLIGHT infinity II

TECTON MIREL VIVO II

<<< Percy Gee Building, University of Leicester | GB

 

Vom Lernort  zum Wohlfühlort 
Lernlandschaf ten schaf fen f lexible  und vielsei t ige  Zonen a ls 

kommunikat ive  Tref fpunk te  mit  dem Mark tplat z  im Zentrum.  Diese  Räume 
s tehen für  moderne,  k la ssenübergreifende Pädagogik  mit  Fokus  auf 

sozia ler  Verbundenheit ,  Ident i tät  und Lernen in  Teams .  Der  Schwerpunk t 
l ieg t  auf  Kommunikat ion und Projek tarbeit .  Ein  gutes  L ichtkonzept  nut z t 

den Einf luss  des  Tageslicht s  und opt imier t  den Einsat z  von Kunst l icht 
durch intel l igente  Steuerung.  Leuchten mit  Akust ikelementen sorgen 

zusät zl ich  für  eine Wohlfühlumgebung.

L E R N L A N D S C H A F T E N ,  M A R K T P L Ä T Z E 
U N D  G E M E I N S C H A F T S R Ä U M E

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

GESTALTUNG MIT TAGES­  
UND KUNSTLICHT

In Schulen leisten vor allem Pausen mit 
hoher Tageslichtexposition einen positiven 
Beitrag für körperliche Prozesse. Marktplätze 
als Treffpunkt und zentrale Orte der Kom-
munikation sind von großzügigen Tageslicht-
öffnungen geprägt. Die Jalousiensteuerung 
reduziert Hitze und Blendung durch direktes 
Sonnenlicht. Technologien wie tunableWhite 
ermöglichen Dynamik, indem sich Lichtin-
tensität und -farbe flexibel anpassen. So wird 
der Raum unterschiedlich inszeniert: bestes 
Licht für konzentriertes Lernen oder kreative 
Gruppenaktivitäten.

WOHNLICH UND NACHHALTIG 
LERNEN

Lernlandschaften mit Marktplätzen leben 
von dekorativen Elementen und schaffen 
Orte der Identität mit einem heimeligen 
Ambiente. Dekorative Leuchten im geziel-
ten Zusammenspiel von Licht und Schatten 
definieren den zentralen Punkt für sozialen 
Austausch – so wie die Feuerstellen früherer 
Zeiten. Diese bewusst inszenierte Zonierung 
setzt sich von der monotonen Uniformität ab 
und fördert durch Kreativität ein produktives 
Lernumfeld. Und das bei energieeffizientem 
Betrieb.

SEHEN UND HÖREN IN 
HARMONIE 

In zunehmend offenen Lernräumen spielt 
neben Licht auch die Akustik eine ent-
scheidende Rolle. Akustikleuchten vereinen 
Beleuchtung mit schallabsorbierenden 
Eigenschaften. So wird eine Umgebung ge-
schaffen, in der visuelle Unterstützung beim 
Lernen und klare Kommunikation miteinan-
der harmonieren.  

VIVO II Pendelleuchte  
mit Deko-Schirm
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ECOOS II

ONDARIA IILINCOR

LIGHT FIELDS III SLOTLIGHT infinity II CLARIS evolution

PANOS DOWNLIGHTS MIREL evolution

<<< Johannes Kepler Universität Linz | AT

 

Multifunktionale Nutzung unterstützen 
Licht  in  Hörsälen is t  so  v iel fä l t ig  wie  die  Raumnutzung mit  hoher 

Si t zplat zkapazität  in  häuf ig  s tarrer  und sicht fokussier ter  Anordnung:  von hell 
bis  gedimmt,  von bläulich  ak t iv ierender  bis  röt l ich  beruhigender  und fes t l icher 

St immung.  Die  mult imedia le  Ausstat tung und der  Fokus  auf  Lehrkraf t  bzw. 
Präsentator  er fordern ein  gut  abgest immtes  L ichtkonzept  im Frontalbereich des 
Saals .  Für  gute  Kontras te  im Medieneinsat z  und per fek te  Gesicht swahrnehmung 

des  Redners ,  der  die  vol le  Konzentrat ion ver lang t .

F E S T ­  U N D  
H Ö R S Ä L E / A U L E N

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

LERNEN MIT EVENTCHAR AK TER

Eine gut abgestimmte Komposition an 
Leuchten für funktionale, gleichmäßige Flä-
chenbeleuchtung bis zu atmosphärischem, 
punktuellem Akzentlicht unterstützt vielfäl-
tige Raumnutzung. Auf Knopfdruck wird der 
Saal am Abend zur festlichen Bühne für ein 
Konzert und am Morgen wieder zum klas-
sischen, funktionalen Lernraum für große 
Gruppen. Die Lichtsteuerung bietet mit den 
passenden Bedienkonzepten komfortable 
Schnittstellen zwischen Menschen und Licht 
im Raum.

FOKUS SCHAFFEN

Um große Gruppen in einem Hörsaal zu 
fesseln, gehört die absolute Aufmerksamkeit 
den Akteuren auf der Bühne. Eine schlechte 
Gesichtswahrnehmung wirkt ermüdend. 
Licht muss frontal auf das Gesicht einfallen. 
Der gesamte Aktionsradius im Präsentations-
bereich erfordert deshalb hohe Aufmerk-
samkeit bei der Lichtgestaltung. Ausge-
wogene Schattigkeit und halbzylindrische 
Beleuchtungsstärke schaffen eine freundli-
che und plastische Gesichtswahrnehmung.

DYNAMIK MIT TUNABLEWHITE

Eine gemütliche, zurückhaltende und warm-
weiße Stimmung für das Klavierkonzert 
gewünscht? Am Nachmittag müde Lernende 
mit einer hellen, tageslichtweißen Atmo-
sphäre aktivieren? Die tunableWhite-Tech-
nologie und ein einfacher Knopfdruck zur 
Veränderung der Lichtstimmung bieten viele 
Optionen. Dynamisch programmierte Licht-
szenen wirken der Monotonie entgegen, ins-
besondere wenn natürliches Tageslicht fehlt. 
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ONDARIA IIMIREL evolution ECOOS II

SLOTLIGHT IP54CLEAN II industryTECTON MPO IP 54PERLUCE IP54

PANOS

<<< UWE Engineering Building, Bristol | GB

 

Spezif ische Anforderungen für ganzheit l iches Lernen 
Die Anforderungen an die  Beleuchtung in  Fachräumen ers trecken sich von der 
Kontrol le  der  Staubablagerung im Werkraum über  die  f lexible  Raumnutzung im 
Musik saal  bis  hin  zur  höchsten Farbwiedergabe im Zeichensaal .  Die  technische 

Ausstat tung dieser  Räume or ient ier t  sich  an dem Ziel  des  ganzheit l ichen 
Lernens .  Deshalb  muss  das  L icht  in  speziel len Fachbereichen nicht  nur 

funk t ionale  Grundanforderungen er fül len,  sondern vor  a l lem pra xisor ient ier te 
Er fahrungen fördern sowie  das  sinnliche Er leben und Kreat iv i tät  ermöglichen.

F A C H R Ä U M E

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

TECHNIK UND INFORMATIK

Um eine hohe Lebensdauer der Leuchten in 
Werkräumen sicherzustellen, sind Schutzar-
ten von mindestens IP54 erforderlich. Diese 
bieten effektiven Schutz vor Staub sowie vor 
Feuchtigkeitseinflüssen. In Umgebungen mit 
mechanischen Einwirkungen empfiehlt sich 
der Einsatz von noch robusteren Leuchten. 
Informatik räume stellen strenge visuelle 
Anforderungen an die Beleuchtung, wie z. B. 
die Vermeidung psychologischer Blendung 
oder Reflexblendung auf Screens. 

KUNST UND KULTUR

Im Zeichensaal definiert die klare visuelle 
Beurteilung von Farbe und der detailreichen 
Kunstwerke die Anforderungen an die Be-
leuchtung. Dafür sind hohe Beleuchtungs-
stärken im Bereich von 750 bis 1000 Lux 
sowie eine hervorragende Farbwiedergabe 
(CRI > 90) erforderlich. Der Musiksaal lebt 
von einer flexiblen Raumnutzung, auch 
durch Chöre, Orchester oder Theater. Mit 
unterschiedlichen Leuchten und einer Licht-
steuerung wird die passende Atmosphäre für 
den Kulturgenuss geschaffen.  

NATURWISSENSCHAFTEN

Chemie, Physik, Biologie – das Experimen-
tieren steht im Fokus dieser Fachräume. Um 
das Material oder chemische Reaktionen 
perfekt wahrnehmen zu können, sind hohe 
Beleuchtungsstärken, ausgewogene Schat-
tigkeit, beste Farbwiedergabe und das Ver-
meiden von Reflexblendung unentbehrlich.
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<<< Manor Road Building, University of Oxford | GB

 

Balance aus Raumerleben und Wahrnehmung 
Eine einladende Atmosphäre,  konzentr ier tes  Lernen oder  gemeinsame 
Lernsessions  –  Bibliotheken sind Räume mit  v ie lsei t iger  Nutzung.  Der 

Er folg  des  Angebot s  und die  Besuchsfrequenz hängen von der  At trak t iv i tät 
des  Raumes ab.  Eine Balance aus  Rauminszenierung und indiv idueller 

Unters tüt zung der  Sehaufgaben is t  geforder t .

B I B L I O T H E K E N

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

BÜCHER IM FOKUS

Trotz der Digitalisierung bleiben in Bibliotheken viele 
Aufgaben auf das klassische Buch in Papierformat 
ausgerichtet. Eine homogene Ausleuchtung der Regal-
flächen mit der geforderten Vertikalbeleuchtungs-
stärke von 200 Lux erleichtert die schnelle visuelle 
Orientierung zur Auswahl der Literatur. Gleichmäßige 
Horizontalbeleuchtungsstärken von 500 Lux, unter 
Ausschluss von Blendung, schaffen perfekte Kontraste 
für das flexible Lesen im gesamten Raum.

ORTE DES RÜCKZUGS SCHAFFEN

Nicht nur eine standardisierte Lichtlösung für Wahr-
nehmungsprozesse, sondern auch die emotionale 
Raumunterstützung für Ruhe, Regeneration, Rückzug 
und Konzentration ist entscheidend für das passen-
de Licht in der Bibliothek. Punktlichtquellen und der 
Einsatz von wohnlicherem Warmweiß fördern diese 
Atmosphäre. 

SUPERSYSTEM integral –  
Akzentuierung (Strahler)

SUPERSYSTEM integral – 
linear
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SLOTLIGHT infinity II LANOS
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<<< Volksschule Meiningen | AT

 

Sinnliche Spielzonen im und um das Gebäude 
Die Gesta l tung von Aufenthal t s-  und Spielbereichen in  der  Ganz tagesbetreuung, 

Vorschulen und K indergär ten hat  einen nachhalt igen Einf luss  auf  sozia le, 
kognit ive  und motor ische Fähigkeiten .  Durch die  zonenabhängige Anpassung 
von L ichtniveaus  und Farbtemperaturen ent s teht  ein  dynamischer  Raum,  der 

eine V ielzahl  von sinnlichen Spiel-  und Lerner fahrungen unters tüt z t .  Sicherheit 
durch das  passende L icht  is t  dabei  eine grundlegende Anforderung – sowohl  im 

Außen-  a ls  auch im Innenraum.

S P I E L ­  U N D  
A U F E N T H A LT S B E R E I C H E

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

SICHERHEIT VOM MORGEN  
BIS ZUM ABEND

Spielen und Lernen unter Nutzung des Tageslichts 
in Innenräumen und mit perfekt gestalteten Außen-
flächen ist unter gesundheitlichen Aspekten ideal. 
Nachts wird mit Kunstlicht unterstützt. Schulen sind 
zentrale kulturelle und soziale Treffpunkte auch am 
Abend. Gut gestaltetes Licht begegnet den Urängsten 
und den Unsicherheiten der Dunkelheit. Vandalen- 
und ballwurfsichere Leuchten bieten zusätzlichen 
Schutz für Sport und Spiel und reduzieren den War-
tungsaufwand.

LIEBLINGSORTE FÜR KLEINE  
ENTDECKER

Spielzonen bieten Abwechslung durch Lichtzonierung 
und -dynamik. In die blendfreie, gleichmäßige und 
funktionale Allgemeinbeleuchtung fügen sich Akzente 
durch Punktlichtquellen ein, die Objekte und Bereiche 
inszenieren. Die visuellen Aufgaben beim Spielen in 
flexiblen Raumstrukturen werden von geeignetem 
Mobiliar und Raumzonierung unterstützt, verbunden 
mit passender Farbwiedergabe und ausgewogener 
Schattigkeit. Licht schafft Orte der Vielfalt und Identi-
tät mit einem Gefühl von Zuhause – Spielorte, die den 
kleinen Entdeckergeist anregen.
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Vom kulinarischen zum sozialen Genuss 
Mensen sind mehr  a ls  nur  funk t ionale  Or te,  um den Hunger  zu s t i l len .  Der 

Gesta l tungsansat z  berücksicht ig t  Bedür fnisse  nach freundlichen Begegnungen, 
Erholung und Kommunikat ion .  Die  Mensa is t  ein  kommunikat ives  Zentrum. 
Deshalb  s teht  die  Förderung informeller  Interak t ionen zwischen Schülern, 

Studierenden und Lehrkräf ten im Fokus .  Ein  wicht iges  Argument  für  per fek t 
abgest immte Intensität ,  L icht farbe und Farbwiedergabe in  Bezug auf  

die  Speisen:  Das  Auge iss t  bekannt l ich  mit .

M E N S E N / 
C A F E T E R I A S

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

MULTIFUNK TIONAL MIT  
LICHTMANAGEMENT

Mensen bieten Raum für große Gruppen. Sie werden 
deshalb multifunktional genutzt. Die Lichtsteuerung, 
angepasst an Tageszeiten und Aktivitäten, ermöglicht 
eine dynamische Gestaltung des Raums. Die Komposi-
tion der Leuchten aus flächigen und akzentuierenden 
Komponenten fördert zonal entspannte Pausen in 
Chill-Out-Zonen oder auch lebhafte soziale Interaktio-
nen. Indirektanteile und Tageslicht wirken aktivierend 
für erschöpfte Lernende und Lehrkräfte.

POSITIVE ATMOSPHÄRE ZUM SPEISEN 
UND KOMMUNIZIEREN

Zonierung vermittelt Privatsphäre und Geborgenheit. 
Einzelne Tische werden durch das Leuchtendesign, 
beispielsweise in Form von Pendelleuchten oder durch 
Akzentuierung mit flexiblen Punktlichtquellen zum pri-
vaten Treffpunkt. Personen treten in den Hintergrund, 
dennoch ist eine perfekte Gesichtswahrnehmung für 
eine angenehme Kommunikation essenziell, die über 
ausgewogene Direkt- und Indirektanteile erreicht wird. 
Die Frische- und Qualitätswahrnehmung der Speisen 
wird durch hohe Farbwiedergabe gefördert.

<<< Campus Berresgasse, Wien | AT

VIVO II Pendelleuchte
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SLOTLIGHT infinity IICRAFT II

<<< Volksschule Weißkirchen | AT

 

Nutzung von Schulen und Vereinen 
Spor thallen fungieren nicht  nur  a ls  Austragungsor te  für  den Schulspor t , 

sondern sind zentra ler  Tref fpunk t  für  die  Gemeinde.  Ihre  f lexible  Nutzung 
reicht  von Freizeit spor t  bis  hin  zu Mehrzweck veransta l tungen,  wie  regionalen 
Festen oder  Konzer ten .  Darüber  hinaus  übernehmen sie  Funk t ionen einer  Aula 

oder  eines  großen Versammlungsraums .  Das  L icht  muss  sich  v iel fä l t ig  in  das 
Nutzungskonzept  einfügen.

S P O R T H A L L E N

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

BALLWURFSICHER UND  
MULTIFUNK TIONAL

Je nach Sportart und Nutzung ist die Sporthalle einer 
der vielfältigsten Räume mit völlig unterschiedlichen 
Lichtanforderungen. Eine hohe Lichtqualität wird 
durch gleichmäßige Beleuchtungsstärke, Vermeidung 
von Blendung und gute Farbwiedergabe erreicht. Die 
Planung der Anlage richtet sich nach der Nutzung, die 
die strengsten Anforderungen an das Licht definiert. 
Ballwurfsichere Leuchten sind ein grundlegender 
Sicherheitsaspekt.

ENERGIEEFFIZIENTER HALLENBETRIEB 
MIT LIGHT AS A SERVICE (L A AS)

Die Lichtsteuerung für die Anpassung an unterschied-
liche Nutzungen sichert neben Komfort auch einen 
nachhaltigen Betrieb der Sporthalle. Der Einsatz 
energieeffizienter LED-Leuchten trägt ergänzend zur 
Reduzierung von Energie- und Wartungskosten sowie 
der Umweltauswirkungen bei. Das Angebot von „Light 
as a Service“ geht einen Schritt weiter, indem es Kom-
munen ermöglicht, von diesen Vorteilen modernster 
Lichttechnologie zu profitieren, ohne dabei Investitio-
nen tätigen zu müssen.



Mehr zum Thema  
Bürobeleuchtung

https://www.zumtobel.com/PDB/Teaser/DE/AWB_Buero.pdf
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Top auch hinter den Kulissen der Lernzonen 
Auch hinter  den Kulissen sol l  es  keinen Bruch mit  der  vorherrschenden 

Raum- und L ichtatmosphäre  eines  Bildungsgebäudes geben.  Hohe 
L ichtquali tät  is t  deshalb  in  a l len Ecken gefrag t .  Und nicht  zulet z t :  Ä s thet isch 

gesta l tete  Räume fördern eine acht same Kultur  und vermeiden dadurch 
Vandalismus – ein  häuf iges  Problem in  Nebenbereichen.  Das  umfassende 
Zumtobel  Por t folio  bietet  L icht lösungen für  das  komplet te  Schulgebäude 

aus  einer  Hand.  Mit  einer  breiten Angebot spalet te  für  Bürobeleuchtung is t 
Zumtobel  auch die  ers te  Adresse  für  das  Lehrerzimmer oder  Sekretar iat .

L E H R E R Z I M M E R  U N D  
N E B E N B E R E I C H E

R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

SEKRETARIAT UND  
LEHRERZIMMER

In klassischer Büroumgebung müssen 
ergonomische Vorgaben der Beleuchtung 
eingehalten werden, wie z. B. Vermeidung 
von Blendung und Gleichmäßigkeit sowie 
eine ausgewogene Leuchtdichteverteilung 
im Raum. Im Lehrerzimmer stehen Rück-
zugsbereiche mit reduzierter, warmweißer 
Lichtatmosphäre neben kommunikationsför-
dernden, aktivierenden und offenen Zonen. 
Tageslicht und ergänzendes dynamisches 
Kunstlicht wirken stabilisierend für die innere 
Uhr der Mitarbeiter und das Wohlbefinden. 

L AGER UND  
TECHNIKR AUM

Von der Druckerpatrone bis hin zum zusätz-
lichen Stuhl: Licht in Lagerräumen soll vor 
allem Sicherheit bieten. Eine gleichmäßige 
Regalbeleuchtung unterstützt die schnelle, 
visuelle Orientierung an den Lagerplätzen. 
Die durchgängige und durchdachte Raum-
ausleuchtung garantiert, dass dunkle Ecken 
oder Blendung vermieden werden. Ähnliche 
Anforderungen gelten für Drucker- und 
Technikräume. Präsenzmelder vermeiden un-
nötigen Stromverbrauch für Licht in diesen 
nur sporadisch genutzten Bereichen.

GARDEROBE, WASCHR ÄUME 
UND UMKLEIDEBEREICHE 

Leuchten in Sanitäreinrichtungen müssen 
so konstruiert sein, dass sie durch höhere 
Schutzart und plane Oberflächen wider-
standsfähig gegen Feuchtigkeitseinflüsse 
sind und gleichzeitig die Reinigung er-
leichtern. Um ein positives Selbstbild zu 
fördern, ist eine natürliche und schattenarme 
Gesichtswahrnehmung am Spiegel ent-
scheidend. Dies lässt sich durch einen hohen 
Farbwiedergabeindex (CRI) und die Integra-
tion von Wandleuchten links und rechts des 
Spiegels erreichen.
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 R U N D G A N G  D U R C H  D I E  B I L D U N G S E I N R I C H T U N G

Sicherer Tref fpunkt im Wohnviertel 
Eine äs thet isch gesta l tete  Fassaden-  und Umgebungsbeleuchtung 

dient  der  Orient ierung und vermit tel t  ein  Gefühl  von Sicherheit ,  denn 
sie  begegnet  der  Urangst  vor  der  F ins ternis .  So  wird  eine einladende 

und förder l iche Atmosphäre  für  die  Nutzung von Schulen über  den 
Unterr icht sbetr ieb hinaus  geschaf fen .  Neben Sicherheit  und Wohlbef inden 

leis tet  Außenbeleuchtung einen wesent l ichen Gesta l tungsbeit rag ,  um 
einen gemeinschaf t l ichen Ident i tät sor t  mit  hoher  Aufenthal t squali tät  für 

Kommunen und Vereine zu schaf fen .

A U S S E N B E L E U C H T U N G

<<< Campus Berresgasse, Wien | AT

SICHERER TREFFPUNK T  
AM ABEND

Sicher mit Licht ausgestattet werden Fußwege 
und Zufahrtsstraßen für die dunklen Morgen- und 
Abendstunden. Unterstützend wirkt Akzentbe-
leuchtung, die Kreuzungen, Besonderheiten der 
Gebäudearchitektur, Fassadendetails, Pflanzen 
und Sitzgelegenheiten hervorhebt. Durch eine 
sensibel gestaltete Beleuchtung rund um Schul-
gebäude wird unerwünschtem Aufenthalt, Van-
dalismus und potenziellem kriminellem Verhalten 
entgegengewirkt.

GESAMTANBIETER MIT  
SCHWESTERMARKE THORN

Die funktionalen Qualitätsmerkmale einer ge-
lungenen Außenbeleuchtung ergeben sich aus der 
passenden und gleichmäßigen Beleuchtungsstär-
ke, die das Sicherheitsempfinden im Umkreis des 
Bildungsstandorts fördert, gleichzeitig Blendung 
und Lichtverschmutzung vermeidet. Als Gesamt-
anbieter greifen wir auf die Lichtkompetenz von 
Thorn Lighting zurück, unserer Schwestermarke der 
Zumtobel Group.



CIRCLE KIT (TUNE)

Ein intelligentes und kompaktes Steuerungs-
paket, mit dem sich mehrere Leuchten clever 
verwalten und vordefinierte Lichtstimmun-
gen per Tastendruck aufrufen lassen. CIRCLE 
Kit trägt den Anforderungen moderner Büro-
umgebungen Rechnung: Die individuellen 
Lichteinstellungen unterstützen Mitarbei-
tende emotional und fördern das Wohl-
befinden im Raum. CIRCLE Kit (tune) ist die 
perfekte Raumsteuerung über Wandtaster in 
Klassenräumen, Hörsälen oder dynamischen 
Lernräumen.

DIMLITE

Ob dimmen, Licht zentral ein- und ausschal-
ten oder eine spezifische Lichtstimmung er-
zeugen: DIMLITE ist der ideale Einstieg in die 
Welt des intelligenten Lichtmanagements. 
Ein Basismodul, vielfältige Anschlussmög-
lichkeiten für Bedienstellen, Präsenzmelder 
oder Lichtsensoren. Mit der dazugehörigen 
DIMLITE App können Elektriker und Elektro-
planer ganz einfach Verdrahtungspläne mit 
den gewünschten Funktionen und Produkten 
erstellen. 

DIMLITE PRO

Klein, aber fein: DIMLITE pro ermöglicht, die 
Lichtsteuerung an klassischen Arbeitsplätzen 
auf einer grafischen Oberfläche zu planen 
und in Betrieb zu nehmen. Mit wenigen 
Klicks entsteht aus individuell zusammen-
gestellten Komponenten ein leistungsstarkes 
System. Sensoren, konventionelle Schalter 
und Fernsteuerungen machen DIMLITE pro 
simpel und smart bedienbar. DIMLITE pro ist 
die ideale Steuerung, um die Energiekosten 
bzw. CO₂-Emissionen zu reduzieren und den 
Lichtkomfort zu erhöhen.

CIRCLE KIT CIRCLE KIT  
tune

DIMLITE DIMLITE pro LITECOM basicDIM  
Wireless

Dimmen und gruppieren  (2)*   (4)*  (16)*   

Präsenzsteuerung     

Tageslichtabhängige  
Regelung

   

tunableWhite     

Zirkadianer Rhythmus   

Automatisierung   

Jalousiesteuerung  

Gebäudemonitoring  

Energiemonitoring   
lightingGO

  
bedingt

* maximale Anzahl Gruppen
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L I C H T M A N A G E M E N T

G E S A M T A N G E B O T

Intel l igente Lichtsteuerung für Ef f izienz,  Komfort  und Sicherheit

Weniger  Energie  verbrauchen,  CO₂-Ausstoß senken,  Kosten 
reduzieren und Nachhalt igkeit sanforderungen er fül len:  Wer  ein 

Bildungsgebäude er folgreich betreiben möchte,  braucht  eine smar te 
Gebäudeinfras truk tur.  Nicht  nur  für  Sicherheit  und Ef f izienz,  sondern 

vor  a l lem zur  Steigerung des  Komfor t s .

FÜR JEDE ANFORDERUNG DIE  
PASSENDE LICHTSTIMMUNG 

Gedimmt, warm, kommunikativ – eine Beleuch-
tung kann wirken wie eine Feuerstelle, an der sich 
die Lehrenden und Lernenden versammeln, um 
den Gedanken freien Lauf zu lassen. Andererseits 
aktivierend, mit hellen Raumbegrenzungsflächen – 
für sozialen Austausch in offen inszenierten Zonen. 
Vielfältige Lernszenarien, vielfältige Lichtszenen 
mit einem umfassenden Angebot an intelligenter 
Steuerung.

LICHTSTEUERUNG VOM EINZEL­
R AUM BIS ZUM GESAMTGEBÄUDE

Immer die passende Lösung für die Anpassung des 
Lichts: LITECOM für zentrale Lichtsteuerung im 
Gesamtgebäude mit Präsenz- und Tageslichtsenso-
ren, mit Notlichtintegration oder Einbindung in das 
Gebäudeleitsystem via BACnet. CIRCLE Kit (tune) 
für Raumsteuerung über Wandtaster in der Mensa, 
in Gemeinschaftsflächen, Hörsälen oder Klassen-
zimmern. DIMLITE pro für präsenz- und tageslicht-
abhängige Steuerung im klassischen Arbeitsbe-
reich. basicDIM Wireless als Sanierungslösung zur 
Aufrüstung von schaltbaren Altinstallationen. Die 
kabellose Raumlösung kann über ein DALI Gate-
way in LITECOM integriert werden.

LITECOM & LITECOM INFINIT Y

LITECOM ist die zentrale Lichtsteuerung im 
Gesamtgebäude mit Präsenz- und Tageslichtsen-
soren, Notlichtintegration oder Einbindung in das 
Gebäudeleitsystem via BACnet. Übersichtlich und 
selbsterklärend. Für komfortable Inbetriebnah me, 
eine intuitive Nutzung im Alltag, einfaches Instal-
lieren sowie pass genaue Erweiterung, Aufteilung 
oder Umgestaltung. Denn mithilfe übersichtlicher 
Apps lassen sich zusätzliche Funktionen jederzeit 
anpassen.  

BASICDIM WIRELESS

Kabellos, schlank, einfach zu installieren: basicDIM 
Wireless ist ideal als Lichtsteuerungssystem für 
Einzelräume, lässt sich aber auch gebäudeweit 
einsetzen. Dank der drahtlosen Funksteuerung 
lässt sich basicDIM Wireless besonders schnell und 
unkompliziert in Betrieb nehmen – und gilt als Pro-
blemlöser in Sanierungsprojekten ohne DALI-Ver-
drahtung. Intelligente Lichtsteuerung per App, über 
einen drahtlosen Wandschalter oder per Sensor. 
Die Wireless-Raumlösung kann über ein bDW DALI 
Gateway in LITECOM integriert werden.
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RESCLITE

 G E S A M T A N G E B O T

N O T L I C H T

Notlicht einbinden,  den Ernstfal l  im Blick 
Die Notbeleuchtung is t  Lebensret ter,  denn sie  vermeidet 

bei  Stromausfal l  Panik  und Unfäl le  durch k lare  Orient ierung 
und ausreichende Wahrnehmungsprozesse.  In  Gebäuden wie 
Bildungseinr ichtungen mit  hohen Menschenansammlungen, 

geht  es  um einen essenziel len Sicherheit s fak tor  und nicht  nur 
um die  Er fül lung geset zl icher  Vorgaben.  Im Ernst fa l l  markier t 
die  Bat ter ieversorgung der  zuver lä ssigen und gut  gewar teten 

Notbeleuchtung den sichers ten Fluchtweg und er leichter t  den Einsat z 
von Ret tungskräf ten .

Mit der Verknüpfung von Notlicht und Lichtsteue-
rung ist es möglich, Notlichtanlagen optimal zu 
überwachen. Das Lichtmanagementsystem kann 
zum Beispiel regelmäßige, automatisierte Test-
läufe durchführen, die zentral in einem Prüfbuch 
protokolliert werden. Fällt eine Sicherheitsleuchte 
oder eine Sicherheitszeichenleuchte einmal aus, 
alarmiert das System entsprechend. Höchster 
Schutz, gerade in Zeiten, in denen wir uns verstärkt 
mit Szenarien wie Stromausfällen auseinander-
setzen müssen. 
 

Darüber hinaus bietet ein integriertes Management 
für Allgemeinbeleuchtung und Notbeleuchtung 
auch finanzielle Vorteile: Die Kosten für Anschaf-
fung, Inbetriebnahme und Wartung sind niedriger 
für ein gemeinsames System als für zwei separate. 
Und auch die Verkabelung lässt sich wirkungsvoll 
reduzieren – ohne an Komfort oder Sicherheit 
einzubüßen. 

Sicherheitsbeleuchtung mit 
Einzelbatterieversorgung

ONLITE local 
Einzelbatteriesystem

NBOX 
Gruppenbatteriesystem

ONLITE central CPS 
Zentralbatteriesystem

COMSIGNPURESIGN ARTSIGN
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Inter- 
operability

Data for 
space & desk 
management

Ambient data 
(HVAC, ETC)

Indoor  
navigation

SWARM Remote  
monitoring

IP  
connectivity

Asset  
tracking

 

PL ATZBEDARF OPTIMIEREN, 
ENERGIE EFFIZIENT E INSETZEN

Zu vielen Tages- oder Jahreszeiten bleiben 
Zonen in Bildungsgebäuden unbesetzt. Sen-
soren in der Lichtinfrastruktur oder in Leuch-
ten selbst erfassen die Präsenz und passen 
das Licht automatisch an. Außerdem liefern 
sie Informationen über Nutzungshäufigkeit 
von Räumen. Bibliotheksbesucher finden 
mit einer App freie Plätze für konzentriertes 
Lernen und Lesen. 

UMGEBUNGSQUALITÄT UND  
GESUNDHEIT S ICHERN

Nicht erst seit der Pandemie steht Luftquali-
tät und Hygiene des Lernraumes im Fokus. 
Die Lernprozesse profitieren von gut be-
lüfteten Räumen: Denn wenn Lernende und 
Lehrende sich wohlfühlen, sind sie leistungs-
fähiger. Mithilfe von Luftqualitätssensoren 
lassen sich Werte wie CO₂-Gehalt, Luftfeuch-
tigkeit und -temperatur sowie VOC-Werte zur 
Kontrolle von Luftschadstoffen messen. Das 
System alarmiert, wenn bestimmte Grenz-
werte über- oder unterschritten werden und 
Handlungsbedarf besteht.

DIGITAL SERVICES FÜR DATEN­
BASIERTE NUTZUNGSMODELLE

Um einmal erhobene Daten aus Schulen 
oder Hochschulen wertschöpfend zu nutzen, 
bietet Zumtobel Digital Services an. Über 
alle Branchen hinweg lassen sich Big Data 
in konkrete Geschäfts- und Nutzungsmo-
delle überführen – immer abgestimmt auf 
die jeweiligen Anwendungsfälle. So wird 
Bildungsarchitektur zum lernenden Ökosys-
tem und passt sich dank Digitalisierung und 
Datenanalyse immer besser an Lernende 
und Lehrende und ihre Umwelt an. Licht als 
Ausgangspunkt für vernetzte Gebäude.

G E S A M T A N G E B O T

D I G I T A L  
S E R V I C E S

Smarte und zukunftssichere Bildungsgebäude 
Die L icht infras truk tur  zieht  sich  durch ganze Gebäude und is t 

deshalb  der  ideale  Träger  digi ta ler  Zukunf t s technologien .  Vernet z te 
IoT-Lösungen nut zen Sensoren mit  Gebäudemanagementsof tware, 
um die  Raumnutzung weiter  zu  verbessern .  Diese  Vernet zung von 

Gewerken ermöglicht  die  Über wachung der  Auslas tung von Lernzonen 
und -räumen sowie  die  Entwick lung der  Luf tquali tät  und anderer 

Umgebungsparameter  im Raum.
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G E S A M T A N G E B O T

MONATLICHE R ATE . 
PERFEK TES LICHT.

NACHHALTIG

Stromkosten,
Ressourcen und CO2-
Emissionen einsparen

dank effizienter
Lichttechnologie unter
Berücksichtigung von

Circular-Economy-Zielen

Unkomplizierter Weg
zu einer modernen
Infrastruktur und
digitalen Services
als Grundgerüst des

Smart Building

Planungssicherheit auch
in volatilen Zeiten

dank planbarer Kosten
und individueller
Anpassung der

Lösungen bei geringer
Kapitalbindung

Maßgeschneiderte
Lichtwelten mit den
Bedürfnissen des
Menschen im Fokus

DIGITAL SICHER INDIVIDUELL

Smarte und zukunftssichere Bildungsgebäude 
Dieses  Ser vice-Angebot  von Zumtobel  leg t  die 

Verantwor tung für  die  L ichtgesta l tung und a l le  damit 
verbundenen Aufgaben in  die  Hände eines  Exper ten . 

Der Service beginnt mit der Planung eines zeit-
gemäßen Beleuchtungssystems und endet mit der 
fachmännischen Demontage und umweltfreund-
lichen Entsorgung der bestehenden Beleuchtung. 
Nicht zuletzt beinhaltet das Angebot die schlüs-
selfertige Lieferung und Installation des neuen 
Lichtsystems.

Ein zusätzlicher Anreiz sind Finanzierungsmodelle. 
Die neue Beleuchtungsanlage kann in festen Mo-
natsraten bezogen werden. Damit bietet Zumtobel 
eine ganzheitliche Lösung, die von der Konzeption 
bis zur Umsetzung sämtliche Aspekte der Beleuch-
tung abdeckt.

R U N D U M ­  
S E R V I C E

Unsere Services  
auf einen Blick

https://sustainability.zumtobel.com/com-de/dimensionen-der-nachhaltigkeit/services-und-tools


MIREL EVOLUTION E INBAULEUCHTE: 
EFF IZ IEN T ER B E T R IEB

Als direktabstrahlende Lösung gewährleistet die MIREL-Familie eine 
energieeffiziente Nutzung. Umbausets und standardisierte Leuchten-
maße für gängige Deckenausschnitte und -raster bieten einen perfekten 
Werkzeugkasten für Sanierungsprojekte. 

ECOOS I I  PENDELLEUCHTE:  
FR EU ND L I CH U ND W IRT S CH A F T L I CH

Als Einzelleuchte oder in Lichtbandanordnung ist ECOOS eine Leuch-
tenfamilie, die speziell für Klassenzimmer entwickelt wurde. Der hohe 
Indirektanteil sorgt für eine aktivierende und offene Raumatmosphäre 
beim Lernen.

P L A N U N G S B E I S P I E L :  
K L A S S E N Z I M M E R

Optimale Informationsaufnahme, gesteigerte Konzentration, Wohlbefinden, Motiva-
tion, höhere Aufmerksamkeit: Im Fokus stehen gute Kontraste durch hohe Beleuch-
tungsstärken, Gleichmäßigkeit vor allem auf Tischen und Tafel/Whiteboard, sehr gute 
Farbwiedergabe, Vermeidung von psychologischer Blendung, freundliche Gesichts-
wahrnehmung und Modellierung durch ausgewogene Schattigkeit. Eine unterstützende 
Raumatmosphäre ergibt sich zudem aus hellen Decken und Wänden. Die Variation der 
Lichtstimmung durch Steuerung wirkt der Monotonie entgegen.

12 St. MIREL evolution (Dimmniveau 80 %)  
2 St. Wallwasher FEW (Dimmniveau 70 %)

Anschlussleistung 277 W (4 W/m2)

Modellierung 0,44

Arbeitsbereich Em 540 lx U0 0,78

Decke Em 159 lx U0 0,34

Wände Em ≥ 180 lx U0 ≥ 0,40

Tafel Em 750 lx U0 0,70

Psychologische 
Blendung

UGR ≤ 16

Vier Planungsbeispiele für 24 Lernende

Raumgröße 70 m2

Raumhöhe 3 m

Normative Anforderungen EN 12464-1

9 St. ECOOS II (Dimmniveau 75 %) 

2 St. Wallwasher FEW (Dimmniveau 70 %)

Anschlussleistung 448 W (6,4 W/m2)

Modellierung 0,5

Arbeitsbereich Em 530 lx U0 0,75 

Decke Em 266 lx U0 0,40 

Wände Em ≥ 233 lx U0 ≥ 0,40 

Tafel Em 822 lx U0 0,70

Psychologische 
Blendung

UGR ≤ 19
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SLOTLIGHT INFINIT Y E INBAULEUCHTE: 
A RCHI T EK T U R IN T EGR IERT  U ND S T RU K T U R IER END

Die kontinuierliche Lichtlinie ordnet sich subtil und energieeffizient in die 
Bildungsarchitektur ein. Der Minicell-Reflektor garantiert die geforderte 
Entblendung mit UGR ≤ 19 nach der EN 12464-1. SLOTLIGHT ist ein viel-
seitiger Bausatz aus Licht und Steuerungsmöglichkeiten.

LIGHT FIELDS I I I  AUFBAULEUCHTE: 
L ER NEND E U ND L EHR END E IM F O K US 

Mit einer großformatigen, perfekt entblendeten Lichtaustrittsfläche und 
der tunableWhite-Technologie oder Zumtobel SPECTRUM unterstützt 
LIGHT FIELDS motivierende Lernumgebungen – durch Aktivierung und 
Beruhigung sowie die Stabilisierung der inneren Uhr. 

P L A N U N G S B E I S P I E L

3 x 8 m SLOTLIGHT infinity minicell (Dimm-
niveau 40 %) | 2 St. FEW (Dimmniveau 70 %) 

Anschlussleistung 481 W (6,87 W/m2)

Modellierung 0,51

Arbeitsbereich Em 504 lx U0 0,63 

Decke Em 119 lx U0 0,51 

Wände Em ≥ 150 lx U0 ≥ 0,40

Tafel Em 760 lx U0 0,75

Psychologische 
Blendung

UGR ≤ 19

9 St. LIGHT FIELDS III (Dimmniveau 65 %) 

2 St. FAW (Dimmniveau 65 %)

Anschlussleistung 400 W (5,71 W/m2)

Modellierung 0,42

Arbeitsbereich Em 500 lx U0 0,79

Decke Em 163 lx U0 0,54 

Wände Em ≥ 160 lx U0 ≥ 0,40

Tafel Em 677 lx U0 0,70

Psychologische 
Blendung

UGR ≤ 19



Heimo Tastel,  
Projektleiter Zumtobel

„ Wir haben ein hochgradig individualisiertes Produkt 
geschaffen in extrem schneller Entwicklungszeit. 
Vom Erstgespräch mit Reitmayr Architekten bis zur 
Auslieferung der MIREL Leuchten dauerte es gerade 
einmal sechs Monate.“
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C A S E  S T U D I E S

Die federführenden Architekten Reitmayr aus Graz 
wünschten sich eine atmosphärisch ansprechende 
Lichtlösung mit zurückhaltender Ästhetik und hoher 
Energieeffizienz. Zudem galt es, die unterschiedlichen 
Lernzonen aufgabenorientiert in Szene zu setzen 
und maßgeschneiderte Einbauleuchten für die neu 
abgehängten Decken in Holzoptik zu finden. Im ersten 
Schritt hat Zumtobel die LED-Einbauleuchte MIREL 
an die geforderten Deckenmaße angepasst.  

„Der Architekt wünschte sich eine kostengünstige 
Prismenleuchte, die sich darüber hinaus exakt ins 
Plattenmaß der abgehängten Holzdecke einfügen 
sollte“, erinnert sich Zumtobel Projektleiter Heimo 
Tastel. „Eine kleine Herausforderung – die wir dank 
einer Spezialanfertigung mit unserem Zumtobel- 
eigenen Entwicklerteam lösen konnten.“ Hinzu kam 
eine LRO-Abdeckung für optimale Entblendung in 
den  Klassenzimmern.

NUR SECHS MONATE BIS ZUR  
INDIVIDUALISIERTEN LEUCHTE

Lichte Lernzonen in historischem Schulgebäude 
At t rak t ive  Zonen für  Unterr icht  mit  a l len Sinnen.  Ein  Wechsel  zwischen 

abgeschlossenen K lassenräumen und of fenen Flächen für  Co-Kreat ion und 
interak t iven Wissenser werb –  ohne k la ssischen Frontalunterr icht .  Mit  dem 
Er weiterungsbau und der  Modernisierung hat  die  Volk sschule  Weißkirchen 

in  der  Steiermark  sich  nicht  nur  räumlich neu aufgestel l t ,  sondern auch 
konzept ionell .  Of fene,  pädagogisch wer t volle  Architek tur  mit  Si t z t reppen, 

Freif lächen und Lesegaler ien:  In  dem his tor ischen Schulgebäude von 1895 gibt 
es  jet z t  v ie l  Raum für  zukunf t sweisende Wissensvermit t lung.  Die  L icht lösung 
unters tüt z t  die  Bedür fnisse  der  modernen Lernumgebung.  Zumtobel  Leuchten 
er fül len passgenau die  Nutzer interessen in  den verschiedenen Raumzonen – 

und sind zudem wesent l ich  energieef f izienter  a ls  die  Vorgängermodelle .

V O L K S S C H U L E 
W E I S S K I R C H E N

Mehr zum Projekt

https://z.lighting/de/zumtobel/inspiration/volksschule-weisskirchen/


„  Das Lichtkonzept unserer Schule vermittelt einen 
Wohlfühlcharakter für unsere Schülerinnen und 
Schüler – und ist Grundlage für eine moderne  
Pädagogik. Mit einer optimalen Mischung aus  
Tages- und Kunstlicht, ausreichend Platz und  
einer flexiblen Möblierung unterstützen wir unter-
schiedliche Lernszenarien, ganz nach Bedarf.“
Hermine Hebenstreit,  
Direktorin der Volksschule Meiningen
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Mehr zum Projekt

C A S E  S T U D I E S

UNTERSCHIEDLICHE SEHAUFGABEN,  
PASSGENAUES LICHT

Um die unterschiedlichen Sehaufgaben und Bedürfnisse in den 
verschiedenen Raumzonen zu erfüllen, wurden passende Leuchten 
ausgewählt: In den Klassenzimmern spendet die elegante Flächen-
leuchte LIGHT FIELDS III gleichmäßiges, harmonisches Licht. In den 
Gängen gibt das schlanke Lichtband SLOTLIGHT infinity slim die 
Richtung vor – und sorgt für Orientierung. Und in den Vorräumen 
und Foyers ist mit runden LED-Downlights PANOS eine funktionale 
und architektonische Beleuchtung entstanden, welche Austausch 
und Interaktion auf der Fläche unterstützt.

Neubau für Konzept einer Clusterschule 
Großformatige  Fenster fronten und Ober lichter,  die  v ie l  Tageslicht 

einfa l len la ssen.  Eine geometr isch s truk tur ier te,  moderne Fassade. 
Heimisches  Holz  und gedeck te  Farben.  Der  Neubau der  Volk sschule 

Meiningen in  Vorar lberg  is t  nicht  nur  opt isch ansprechend.  Auch 
das  moderne pädagogische Konzept  a ls  Clus terschule  überzeug t : 
Einzelne Bildungsräume und K lassenzimmer gruppieren sich um 

einen gemeinschaf t l ich  genutz ten,  zentra len Raum – den Mark tplat z . 
Dieser  dient  a ls  er weiter te  Lernzone,  in  der  a l tersübergreifende 

Wissensvermit t lung möglich  is t .

V O L K S S C H U L E  
M E I N I N G E N

https://z.lighting/de/group/news-insights/zumtobel/interview-volksschule-meiningen/


„ Der JKU-Campus ist eine lebendige Kombination 
von urbaner Architektur und Landschaft. Er bietet 
abwechslungsreichen, anregenden Raum für  
Begegnungen aller Art ... zwischen Menschen,  
zwischen Menschen und Natur, zwischen  
Menschen und Wissenschaft …“
Peter Riepl, Architekt
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SICHER, STARK, SCHWARZ 
– LICHTLINIE NACH MASS 

Die Kepler Hall, ein neues Willkom-
menszentrum der Universität mit 
3000 Quadratmetern Gesamtfläche, 
dient als Aula, Eventcenter und 
Sport- und Mehrzweckhalle. Trotz 
der Herausforderung eines 14 Meter 
hohen Raumes und geringer Refle-
xionswerte durch die Verglasung 
wurde von Zumtobel eine spezielle, 
breitstrahlende Lichtlinie auf Basis 
der SLOTLIGHT-Leuchte entwickelt, 
die eine Beleuchtungsstärke von 
500 Lux für Sportstätten erreicht.

LICHTDURCHFLUTETE 
BEGEGNUNGSR ÄUME

Die beeindruckende Neugestal-
tung der Bibliothek, die durch 
eine 23 Meter über den Vorplatz 
hinausragende Aufstockung und 
zusätzliche Elemente wie einen 
begrünten Lichthof und eine 
großzügige Freitreppe gekenn-
zeichnet ist, schafft im Inneren 
des JKU Learning Center neue 
Räume für Recherche, Lernen 
und Kommunikation.  

MASSGESCHNEIDERTE 
LICHTLÖSUNG

Zumtobel lieferte eine maß-
geschneiderte Lichtlösung 
mit MIREL Lichtbändern auf 
TECTON-Tragschienen, die ideale 
Lichtverhältnisse für verschiede-
ne Sehaufgaben in der Biblio-
thek bieten. Zusätzlich wird die 
Stahlfassade des Neubaus durch 
die Thorn-Leuchte NIGHTSIGHT 
spektakulär inszeniert, wodurch 
der Bibliotheksbau und der 
darunterliegende überdachte 
Freiraum nachts eine außerge-
wöhnliche Aufenthaltsqualität 
erhalten.

Der Campus als  Lern-,  Arbeits-  und Lebensraum 
Mit  einem er folgreichen Konzept  lock t  die  Johannes Kepler 

Universi tät  ( JKU)  jähr l ich  tausende neue Studenten nach L inz .  Die 
Hochschule  s teuer t  in  R ichtung europäische Spit ze  und wil l  mit  einer 

umfangreichen Neu-  und Umgestal tung des  Universi tät sgeländes 
noch at t rak t iver  werden.  Für  Studierende,  Lehrende und 

Wissenschaf t ler.  Nach dem bereit s  eröf fneten L IT  Open Innovat ion 
Center  und der  Panoramaplat t form Somnium wurde nun das  neue 

Wil lkommenszentrum und die  spek takulär  umgebaute  Bibliothek in 
Betr ieb genommen.  Zumtobel  beglei tet  diesen Weg und entwickel te 

gemeinsam mit  den Architek ten die  L icht lösung.

 

J O H A N N E S  K E P L E R  
U N I V E R S I T Ä T  L I N Z 

Mehr zum Projekt

C A S E  S T U D I E S

https://z.lighting/de/zumtobel/inspiration/licht-f%C3%BCr-den-jku-campus-zumtobel-entwickelt-lichtl%C3%B6sung-f%C3%BCr-zwei-weitere-geb%C3%A4ude-der-kepler-universit%C3%A4t-in-linz/
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 C A S E  S T U D I E S

Das nachhaltigste Gebäude auf dem Campus 
Zumtobel  hat  eine hochef f iziente  neue Beleuchtungslösung 

geliefer t ,  um die  Anforderungen des  nachhalt igs ten 
Gebäudes der  Universi t y  of  L incoln  auf  dem Campus zu 
er fül len und die  s t rengen Maßnahmen zur  Senkung des 

Kohlenstof fauss toßes  und des  Energieverbrauchs  für  die 
neue L incoln  Medical  School  einzuhalten .

L I N C O L N  M E D I C A L  S C H O O L , 
U N I V E R S I T Y  O F  L I N C O L N

Mehr zum Projekt

LICHT LÖSUNG VON 
 ZUMTOBEL UND THORN 

In Zusammenarbeit mit BAM Cons-
truction und unter Berücksichtigung 
von Energieeffizienz, Ästhetik und 
geringem Wartungsaufwand haben 
Zumtobel und Thorn eine stilvolle 
Installation mit maximaler Leistung 
für die Innenräume des Gebäudes 
geschaffen. Dabei kamen Zumto-
bels MIREL Leuchten auf TECTON 
Tragschienen, ONDARIA Pendel-
leuchten und SLOTLIGHT infinity 
sowie Thorns IQ Wave und Chalice 
LED-Leuchten zum Einsatz. 

KONSTANTE BELEUCH­
TUNGSQUALITÄT

Die opalen, runden Pendelleuch-
ten ONDARIA von Zumtobel 
wurden im zweistöckigen Atrium 
des Haupteingangs des Ärzte-
hauses installiert. Die diffuse 
und gleichmäßige Lichtverteilung 
und der dezente Indirektanteil 
zur Deckenaufhellung sorgen für 
ein einladendes und stimmungs-
volles Ambiente. ONDARIA 
ermöglicht eine völlig flexible 
Anordnung der Leuchten und 
fügt sich perfekt in jeden Raum 
ein, ohne Kompromisse bei der 
Lichtqualität einzugehen. 

TECTON NAHTLOSE MULTI ­
FUNK TIONSSCHIENE

TECTON ist für die Anforderungen 
von morgen gerüstet: Alle Funktio-
nen wie Stromversorgung, Licht-
steuerung und Anschluss an die 
Notbeleuchtung lassen sich nahtlos 
in dieses multifunktionale Licht-
band integrieren. Leuchten lassen 
sich flexibel positionieren und das 
System kann jederzeit an bauliche 
Veränderungen angepasst werden. 
Da die meisten Bereiche des Lincoln 
Medical Centre über schwebende 
Akustikdecken verfügen, musste 
die Beleuchtungsinstallation auf 
die  Decken abgestimmt werden. 
 TECTON war daher die perfekte 
Lösung, da das System die Beleuch-
tung ohne zusätzliche Tragschienen 
aufnehmen kann.

https://z.lighting/de/zumtobel/inspiration/lincoln-medical-school-university-lincoln/


HE R STE DLUND SC HULE , ALBE RTSLUND (DK)
LIC HT ALS INTE R AK TIVE S, DYNA MISC HE S LE R NE LEME NT
Folgende motivationsbezogenen Aspekte sollten in die Gestaltung von dynamischen 

Beleuchtungssystemen für Lernumgebungen einbezogen werden: Unterstützung und 

Strukturierung von Lernaktivitäten, Kommunikation durch Beleuchtung und das Einbe-

ziehen der Schüler, Beeinflussung des Aktivitätsniveaus und des Verhaltens Lernender, 

Schaffung von Atmosphäre durch unterschiedliche Lichtfarben (Anmerkung: Techno-

logie tunableWhite), Unterstützung von visuellen Aufgaben und visuellem Komfort. 

Licht wird damit zu einem neuen, interaktiven Werkzeug für Lehrkräfte. Die passende 

Lichtintensität und -farbe zur richtigen Zeit unterstützt aber auch körperliche Prozesse 

(Human Centric Lighting HCL) und unterstützt so Aktivierung und Regeneration. 

Aalborg University Copenhagen, 

Prof. Dr. Ellen Kathrine Hansen 

https://www.academia.edu/72485719/Dynamic_Lighting_in_Classrooms_A_New_ 

Interactive_Tool_for_Teaching

DOUBLE DYNA MIC LIGHTING (DDL), 
WOHLBE FINDE N DURC H VE R BINDUNG MIT TAGE SLIC HT 
Die Ergebnisse dieser Feldstudie zeigen, dass sich dynamische Lichtszenen, die auf die 

Veränderung des Tageslichts reagieren, durch eine Kombination aus direkter und diffu-

ser Beleuchtung definieren lassen. In dieser Studie wurde nachgewiesen, dass sich DDL 

im Vergleich zur statischen Beleuchtung positiv auf die wahrgenommene Raumatmo-

sphäre, den Sehkomfort und das Engagement auswirkt. Hervorragende Resonanz fand 

eine in der Praxis eher untypische Lichtquelle, die engstrahlend auf die Analysefläche 

gerichtet wurde. Dieses Szenario kann als Substitut der Sonne interpretiert werden. 

Resümee für die Praxis: Förderlich wirkt die Kombination aus gerichtetem Licht mit 

Punktstrahlern („Sonne“, z. B. Strahler/Downlights) und diffusem Licht („Wolken“, z. B. 

breit oder indirekt abstrahlende Flächenleuchten) und die Anpassung der Lichtszenen 

an die Tageslichtsituation.

Aalborg University Copenhagen, 

Prof. Dr. Ellen Kathrine Hansen

z.lighting/de/group/news-insights/zumtobel/double-dynamic-lighting/ 

F O R S C H U N G S K O O P E R A T I O N
A A L B O R G  U N I V E R S I T Y  C O P E N H A G E N

https://www.academia.edu/72485719/Dynamic_Lighting_in_Classrooms_A_New_­Interactive_Tool_for_Teaching
https://www.academia.edu/72485719/Dynamic_Lighting_in_Classrooms_A_New_­Interactive_Tool_for_Teaching
http://z.lighting/de/group/news-insights/zumtobel/double-dynamic-lighting/
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S T U D I E N :  
L I C H T  U N D  L E R N E R F O L G

F O R S C H U N G  U N D  U M F R A G E E R G E B N I S S E

Dem Tageslicht wird traditionell und wissenschaftlich bestätigt 

ein positiver Beitrag auf Leistung, Gesundheit, Regeneration u.a. 

zugewiesen. 2021 konnte die Unterstützung von Lernprozessen 

durch Tageslicht in einer breit angelegten europäischen Unter-

suchung mit 2670 Grundschulkindern aus 12 Ländern bestätigt 

werden. Die Probanden absolvierten Tests, wurden physisch 

bewertet und durften subjektive Wertungen zur Lichtumgebung 

abgeben. Fragebögen wurden gleichermaßen an Lehrende und 

Lernende gerichtet. 

Quelle: Daylight and School Performance in European School children

Die unten referenzierte Literaturstudie beschäftigt sich mit dem 

Einfluss der Innenbeleuchtung auf die Lernleistung von Schülern 

in Bezug auf Wissensinternalisierung. Die wissenschaftlichen Er-

gebnisse verdeutlichen, dass die Beleuchtung in Lernumgebun-

gen optimiert werden sollte, um die Lernleistung und -motiva-

tion zu fördern. Die Forscher analysierten den Einfluss des Lichts 

auf die Lernleistung von 150 Studenten in Malaysia. Es zeigt 

sich ein signifikanter Zusammenhang zwischen der Qualität der 

Beleuchtung und der Lernleistung der Schüler. Diese Erkenntnis 

wird durch Interviews mit zwei Experten zusätzlich gestützt.

Quelle: Effects of Light on Attention and Reaction Time:  

A Systematic Review

LITE R ATUR STUDIE: LIC HT VE R ÄNDE RUNG  
UND ­STEUE RUNG FÜR E R FOLGR E IC HE S  
LE R NE N
Die Literaturstudie unterstreicht die Bedeutung von Beleuchtung 

im Lernprozess und fasst nachfolgende Empfehlungen und 

Erkenntnisse zusammen: Durch unterschiedliche Beleuchtungs-

szenarien wird der mentale und visuelle Komfort verbessert, 

während Lichtszenen die Anpassung an verschiedene Bedürfnis-

se und Aufgaben ermöglichen. Die Steuerung der Kommuni-

kation mit Licht fördert Konzentration, Diskussion, Bewegung 

und Gruppenaktivitäten, die wiederum die kognitive Leistung 

unterstützen, insbesondere bei Kindern mit Schwächen, um Ver-

halten, Lernfähigkeit und akademische Leistung zu verbessern.

Quelle: Impact of Lighting on Childreń s Learning Environment: 

A Literature Review

STUDIE: LIC HT UND KR E ATIVITÄTS ­
FÖR DE RUNG IN LE R NPROZE S SE N 
Die Kreativität in Lernprozessen ist der entscheidende Wett-

bewerbsvorteil einer Gesellschaft. Vier ausgewertete Studien 

zeigen, dass Dunkelheit und gedimmte Beleuchtung die kreative 

Leistung steigern können. Weitere Forschungsprojekte decken 

den hier zugrunde liegenden Mechanismus auf und halten fest, 

dass Dunkelheit ein Gefühl der Freiheit hervorruft. Das löst 

einen riskanten, explorativen Verarbeitungsstil aus, der auf 

die kreative Leistung einzahlt. Außerdem zeigen Moderations-

analysen die Begrenzungen der Effekte: Der mit Dunkelheit 

verbundene Anstieg der Kreativität verschwindet, wenn anstelle 

von direktem Licht eine informellere indirekte Beleuchtung 

installiert wird. 

Quelle: Freedom from constraints: Darkness and dim illumination 

promote creativity

STUDIE: SPE K TR ALVE RTE ILUNG DE S LIC HTS 
UND E INFLUS S AUF KUR Z SIC HTIGKE IT IM 
 KINDE S ­/JUGE NDALTE R
Das global weit verbreitete Problem der Kurzsichtigkeit bereits 

im Kindes- und Jugendalter resultiert unter anderem aus über-

mäßigem Längenwachstum des Auges. Diese Studie ergänzt die 

Resultate vorhandener Tierstudien und liefert neue Erkennt-

nisse über den Einfluss des Lichts auf das Augenwachstum und 

den Stoffwechsel im Bereich des visuellen Systems. Falls diese 

neuen Erkenntnisse auf den Menschen übertragbar sein sollten, 

eröffnen sie neue potenzielle Ansatzpunkte zur Optimierung der 

Spektralverteilung des Kunstlichts (Anmerkung: siehe Zumtobel 

SPECTRUM) und der Lichtexposition. Licht mit einem hohen 

Blauanteil unterdrückt die abnormale axiale Verlängerung des 

Auges, was zur Kurzsichtigkeit führt. Darüber hinaus sind auch 

die Stoffwechselprofile im Glaskörper und in den Netzhäuten der 

Kontrollgruppe und Testgruppe abhängig von der Spektralver-

teilung des Umgebungslichts.

Quelle: Ocular growth and metabolomics are dependent upon the 

spectral content of ambient white light
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